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7. „Confoimded! Damnation! — Die Gäule gewandt!"

Wie standen sie steif in den Bügeln!
Wie rissen sie zornig mit bebender Land
an den spanischen Stachelzügeln!
Lind hinein in das wirbelnde, wüste Gemeng
fluchender Krieger und scheuer,
sich bäumender Rosse scholl ehern und streng
und.ruhig von drüben es: „Feuer!"

8. Scharf krachte die Salve, ein dumpfes Geheul,
ein Ächzen im Felsenschlunde,
und als sich der Rauch verflogen, ein Knäu'l
von zuckenden Leibern am Grunde. —

„Ein Äurra, Freunde, fürs Vaterland!
Recht so! Geladen! — Fertig!" —

Wie ein Eichbaum fest ein jeder stand,
erneuten Streits gewärtig.

9. Lind es wälzt sich blitzend den Hohlweg herauf
über wunde und tote Genossen
des Südens Hauptmacht, Äauf an Äauf,
todgrimmig, wildentschlossen.
Aus Floridas Sümpfen, vom Kansasstrand
kamen zum Kampf sie gezogen,
von der Felsengebirge starrendem Rand,
von den gelben Savannawogen.

10. Aus den Schleiern des Rauchs, in unendlicher Reih'
tauchten die Bronzegesichter,
und es weckte das Echo den Racheschrei:
„Tod, Tod dem deutschen Gelichter!"
And Waffengeklirr und Getroffner Geächz'
und dröhnendes Büchsengeknatter
und hoch überm Toben des wüsten Gefechts
des Sternenbanners Geflatter!

11. Doch wie sie auch stürmten in rasender Wut
viel Tausende, immer aufs neue,
stets wälzte gebrochen zurück sich die Flut
vom Wall der deutschen Treue. —


